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Saale Zeihung
Morgen Ausgabe

Neununddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Monkags einmal

ſonſt zweimal täglich
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e Marokko
der Marokkoangelegenheit ſteht anſcheinend eine denWüihchen Deutſchlands entſprechende Wendung in Ausſicht

Der franzöſiſche Miniſterrat hat ſich am Dienstag ein
gehend mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt Miniſterpräſident
Rouvier legte den augenblicklichen Stand der Verhandlungen
mit Deutſchland dar und machte Angaben darüber in welcher
Weiſe dieſe durch einen n von Noten ihren Fort
gang nehmen die dazu beſtimmt ſeien über die bereils in
porausgegangenen Beſprechungen ins Auge gefaßten Punkte
genauere Feſtſtellung zu treffen Wie verlautet bilden folgende
Punkte die Baſis der ſchwebenden deutſch franzöſiſchen Be
ſprechungen Anerkennung der politiſchen Unabhängigkeit
Marokkos Ausdehnung der Handelsfreiheit auf das ganze
marokkaniſche Gediet Einſetzung einer internationalen
Kontrollkommiſſion für die wirtſchaftlichen Landesinter
eſſen Miniſterpräſident Nouvier wünſchte die Aus
arbeitung eines von Frankreich und Spanien ge
meinſam nach vorangegangener Einigung mit Deutſchland
den Signatarmächten vorzulegenden Konferenzprogramms
Die franzöſiſche Regierung bemüht ſich England zur Teil
nahme an der Konferenz zu bewegen Das Ziel dürfte aucherreicht werden die engliſche Regierung wird wenn es nun

einmal zur Konferenz kommt nicht unterlaſſen Frankreich
bei den Verhandlungen zu unterſtützen Die in dem viel
bemerkten Artikel des franzöſiſiſchen Regierungsblattes
Temps ausgeſprochene Mahnung an England der Her

ſtellung eines Einvernehmens mit Deutſchland keine Hinder
niſſe zu bereiten wird ſchwerlich ihre Wirkung verfehlen
Aus Tanger iſt bereits gemeldet worden es ſolle demnächſt
die Nachricht daß England eine internationale Marokko
konferenz rundweg ablehne amtlich als unrichtig bezeichnet
werden Somit erſcheint die Erwartung berechtigt daß die
von Deutſchland ausgegangene Anregung einer inter
nationalen Konferenz praktiſch verwirklicht wird und daß die
Verhandlungen zu einer Einigung der Mächte über Marokko
ührenf Die deutſche Politik hat das muß anerkannt werden
geſchickt operiert Der bisherige Verlauf der Angelegen

heit bedeutet unzweifelhaft einen nicht zu n n
Erfolg der deutſchen Diplomatie Der Verſuch Delcaſſés

Deutſchland zu ignorieren und zu iſolieren iſt völlig fehl
geſchlagen und jetzt herrſcht jenſeits der Vogeſen die Be
ſorgnis daß Frankreich iſoliert werden könne und daß die
deutſche Reichsregierung die durch Rußlands Ohnmacht ge
ſchaffene politiſche Lage ausnutzen wolle um alte Rechnungen

mit Frankreich auszugleichen
Aber auch abgeſehen von der politiſchen Seite würde es

für Deutſchland vorteilhaft ſein wenn es gelingt den deut
ſchen Handel bei der Erſchließung Marokkos ein angemeſſenes
Tätigkeitsfeld zu ſichern Die wirtſchaftliche Bedeutung
Marokkos iſt nicht zu terſagen Die Ausfuhr Marokkos
an Datteln und Mandeln iſt ſchon jetzt nicht unbedeutend
Von den Mandeln die Europa und Nordamerika ver
zehren kommt die größte Menge aus Marokko am

allein bezog 1903 für 1,5 Millionen ark
Mandeln dorther Daneben ſpielt Leinſaat eine große Rolle
Einfuhr Hamburgs 841,000 Wachs 738,000 M Die

marokkaniſche Viehzucht lieferte Hamburg für 1,036,000 M
Schaf und Ziegenfelle aus letzteren wird das feine
Saffianleder bereitet Auch Schafwolle iſt mit 462,000 M
ein beachtenswerter Handelsartikel Die Geſamteinfuhr
Marokkos nach Hamburg beträgt über 6 Mill eine
Summe deren Wert man richtig ermißt wenn man bedenkt
daß alle unſere Kolonien zuſammengenommen wegen deren
wir einen koſtſpieligen bürgerlichen und militäriſchen Ver
waltungsapparat nötig haben nur 7 Millionen nach
Deutſchland zu liefern vermögen Die Ausfuhrfähigkeit
Marokkos hat noch entfernt nicht ihren Höhepunkt erreicht
Die Pflanzenwelt wie das Reich der Mineralien haben be
deutende Naturſchätze die der Hebung wert ſind Mit der
Entfaltung der Ausfuhr wächſt natürlich die Kaufkraft des
Landes und damit die Bedeutung Marokkos als das Abſatz
gebiet für die europäiſche und amerikaniſche Jnduſtrie
Unſere wirtſchaftlichen Ausſichten in dem wichtigen Atlas
gebiet ſind daher wohl der ſorgfältigſten Pflege wert
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Deutſches Reich
Der Zehn Millionen Fonds

Jm Tag beſchäftigt ſich Generalleutnant z D W v Hol
leben als erſter Offizier mit dem ominöſen Zehn Million en
Fonds des Grafen HenckelDonnersmarck Er meint der
Widerſtand gegen den Plan beziehe ſich nicht nur auf die welche
die Gelder geben ſondern auch auf die welche ſie nehmen
ſollten Der Kaiſer verfüge bereits über einen Dispoſitions
fonds welcher wenn er nicht irre aus den Erſparniſſen
während der Okkupationszeit herrührt wie ſegensreich die aus
dieſem Fonds verleilten kleinen Zulagen von 20 M monatlich
für unbemittelte Offiziere wirken iſt in der Armee bekannt
zwer es iſt ein Staatsfonds welcher alten Staatsdienern und

eren Söhnen zugute kommt Der Empfang einer ſolchen Untertützung könne achts Drückendes haben

GBanz anders aber liegt es wenn man den Offizier durch
gine Kollekte unterſtützen will Mag ſchließlich auch die
Verteilung durch Se Majeſtät erfolgen ſo würden die Gelder
doch aus privater Wobltätigkeit ſlanmen und damit die
Stellung der Offiziere direkt herabgedrückt werden Ein uon
olet darf es für uns nicht geben

Zerr v Holleben tritt dann ſür weniger Luxus in der Armee
womit er nach den bisherigen Erfahrungen leider tauben

bren predigen dürfte und meint
Man glaube doch nicht durch einen ſolchen Zehn Millionen

MarkFonds den Offizier Erſatz ſicherer zu ſtellen Wenn
ans den Kreiſen aus welchen früher die Offiziere hervor
gingen nicht wie in den vorigen Generationen der Sohn dem
Stande des Vaters folgt ſo üegt dies nür zum geringen Teil
in der Unzulänglichkeit der Mittel ſondern mehr in anderen
Gründen deren Erörterung hier zu weit führen würde Die
Auſchauungen haben ſich erweitert und mit Recht legen
die Väter nicht mehr den Haupkwert daranuf ihre Söhne eug
begrenzten Berufskreiſen zuzuführen ſondern darauf daß der
Sohn mit gründlichen Kenntniſſen ausgerüſtet ſich in jede
Lebenslage ſei es als Offizier oder Beamter ſei es als
Kaufmann oder Jngenieur ſeine Zukunft ſelbſt ge
ſtalten kann

Das iſt eine ſehr treffende Bemerkung Der Offiziersſtand
iſt ein durchaus unſicherer jeden Augenblick kann ſein Au
gehöriger aus der Karriere geworfen werden Das iſt für
charaktervolle Männer nicht eben lockend und durch Stipendien
wird man dieſes Grundübel nicht verdecken können

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Herrenhauſes genehmigte auch den

Reſt der Bergarbeiterſchutznovelle in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes unverändert Verſchiedene Anträge auf Ab
änderungen konnten nur eine Minderheit von 7 und 8 Stimmen
gegen 12 bezw 11 Stimmen auf ſich vereinigen

Politiſches
Der Gaſt wirtetag in Lübeck beſchloß auf Antrag des

Reichstagsabg Frölich Potsdam Fühlung mit der Mittel
ſtand svereinigung zu ſuchen

Die Gemeinſchaft zwiſchen der Firma Auguſt Scherl
und der N Hamb Börſenhalle mit ihren Ablegern
ſcheint in die Brüche gegangen zu ſein Wenigſtens findet ſich
in der neueſten Abonnements Einladung des Hamburger
Korreſpondenten folgender Paſſus Seinen hamburgiſchen
Charakter wird der Hamburgiſche Korreſpondent fortan treuer
wahren als je nicht nur ſeine Leitung iſt wieder hamburgiſchen
Händen anvertrant es befinden ſich auch alle Anteile wieder
in hamburgiſchem Beſitz jeder fremde Einfluß
auf Geſchäftsführnng und Haltung des Blattes iſt ausgeſchaltet

Wahlbeweqnug

Dem Wahlaufrufe des Landesvereins der frei
finnigen Volkspartei im Königreich Sachſen zu
den im Herbſte bevorſtehenden Landtagswahlen eutnehmen wir

Die Freiſinnige Volkspartei fordert daß die ſächſiſche Regierung
im Bundesrate für die Beſfeitigurrg der Nachteile welche ſich
aus den neunen Handelsverträgen für unſere Jnduſtrie
Handel und Gewerbe ergeben nachdrücklichſt eintrete Die

freiſinnige Volkspartei bekämpft die Einführung von Schiff
fahrtsab gaben als eine neue Belaſtung und Erſchwerung
unſerer heimiſchen induſtriellen und gewerblichen Entwicklung
Dagegen erſtrebt die freiſinnige Volkspartei im Jntereſſe des
Verkehrs und der Allgemeinheit eine Verbilligung der Per
ſonen und Gütertarife und ſie tritt ein für eine
Betriebsmittelgemeinſchaft wenn daduxch eine Ver
einfachung und Hebung des Verkehrs auf unſeren Eiſenbahnen
ermöglicht werden kann Die freiſinnige Volkspartei tritt ein
für den Schutz der Lehrfreiheit an den Hochſchulen ſie
widmet ihre Fürſorge allen Zweigen des Unterrichtsweſens ins
beſondere erſtrebt ſie die Hebung des Volksſchulunter
richt s welcher geeignet iſt der Jugend eine beſſere Aus
rüſtung für das heutige wirtſchaftliche und ſoziale Ringen zu
vermitteln Reform der Lehrerbildung ſowle die fach
män niſche BVeaufſichtigung der Lehrtätigkeit Die freiſinnige
Volkspartei fordert im Jntereſſe von Handwerk und Ge
werbe Verbeſſerung und zweckmäßigere Geſtaltung des Sub
miſſionsweſens Einſchränkung der Militärwerk
ſtätten Beſeitigung der durch die Gefängnisarbeit dem
freien Gewerbe entſtehenden Schäden den weiteren Ausban
und die Hebung der Fachſchulen Ausbildung von
Handwerksmeiſtern zu praktiſchen Lehrern für Fortbildungs
und Fachſchulen Fortbildung der Meiſter und Geſellen durch
Veranſtaltunge von Ausſtellungen kleingewerblicher
Motoren Maſchinen und Werkzeuge durch Vorführung be
währter Arbeitsmethoden und techniſcher Fortſchritte
des Kleingewerbes in Lehrkurſen Vermehrung und weiteren
Ausbau der Meiſtexkurfſe Erleichterung des Beſuchs dieſer
Kurſe durch Gewährung von Stipendien Die frei
ſinnige Volkspartei tritt ein für die Sicherung und Ver
allgemeinernng der Koalitionsfreiheit ſowie für alle
Einrichtungen welche dem friedlichen Ausgleich der
zwiſchen Arbeikgebern und Arbeituehmern vorkommenden
Jntereſſengegenſätze dienen

Kirche und Schnle
Der 0 Verband deutſcher Sängerſchaften

hat es auf ſeinem am 13 und 14 d M zu Weimar ab
gehaltenen Verbandstage abgelehut eine beſtimmte
Stellung zu der augeunblicklichent Hochſchulbewegung zu
nehmen und eine diesbezügliche Reſolution zu faſſen da er ſich
von derartigen wort und phraſeunreichen für geivöhnlich aber
ſehr inhaltsleeren Kundgebungen keinen poſitiven Erfolg ver
ſpricht Er ſteht ſelbſwerſtändlich wie auch die übrigen
re Verbände der ganzen Bewegung durchaus
ympathifch gegenüber und erwartet es von ſeinen Mit

gliedern daß ſie für die Wahrung der alt überlieferten Rechte
deutſch akademiſchen Geiſteslebens mit ganzer Kraft eintreten

Arbeiterbewegnng

Aus München meldet das Wolffſche Telegraphen Bureau
Die Ausſperrung ſämtlicher bayeriſchen großen Metallfabriken iſt
geſtern abend zur Tatſache geworden nachdem die Arbeiter die
Vorſchläge der Jnduſtriellen verworfen haben Seitens der
Metallwerke wird darauf hingewieſen daß in Arbeiterverſamm
lungen ausgeſprochen worden ſel es handle ſich darum wer Herr
im Hauſe ſei Daher werde der Streik von den Arbeitgebern
als Prinzipienkampf aufgefaßt und im Jntereſſe energiſcher
Selbſtverteidigung durchgefochten werden Damit ſind im ganzen
17000 Metallarbefter ausgeſperrt und es ſteht in
Ausſicht daß die Ausſperrungen ſich auf die geſamte deutſche
Metallinduſtrie ausdehnen werden

Geer und Flotte

Das Schickſal der Militärpenſions Geſetze

beſonderen Kommiſſion oder wiederum an die Budgetkommiſſion
werden überwieſen werden Jn der Poſt wird daherfolgendes Se ſbrt Setzt das Zentrum wie in der ab
gelaufenen Seſſion ſo auch in der kommenden die Ueberweiſung
an die Budgetkommiſſion durch ſo dürfte die Sitnatlon für die
Entwürfe genau dieſelbe werden wie ſie in dieſem Jahre ge
weſen iſt Schwerlich wird die Budgetkommiſſion vor Oſtern
nächſten Jahres Zeit gewinnen ſich mit den Entwürfen zu be
ſchäftigen und daß die Entwürfe dann noch verabſchiedet werden
könnten möchte bei den Schwierigkeiten der Materie und der
Fülle der einſchlägigen Meinnngsverſchiedenheiten kaum zu
hoffen ſein Jeder der ein Jntereſſe an dem baldigen Zuſtande
kommen der Geſetze hat muß deshalb nach Kräften dahin zu
wirken ſuchen daß die Ueberweiſung an eine beſondere
Kommiſſion erfolgt

Oberleutnant zur See Arnoldi in Kkel wurde nachts
mit ſchweren Stichwunden in der Lunge auf der Eichkoppel nahe
Kiel aufgefunden und ins Lazarett gebracht Der Täter iſt bis
lang unbekannt

Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Tſingtau
iſt am 21 Juni von Hongkong nach Canton in See ge
gangen Grille iſt am 20 Juni in Pellworm eingetroffen
und am 21 Juni von dort nach Tönning in See gegangen

Verſammlungen und Kongreſſe
Unter dem Vorſitze des Branddirektors Weſtphalen

Hamburg hat geſtern in Bremen der Verbandstag der
deutſchen Berufsfeuerwehren begonnen zu dem Ver
treter der Feuerwehren aus ganz Deutſchland ſowie aus Oeſter
reich Dänemark und England erſchienen ſind Nachdem mehrere
Vertreter von Behörden uſw Begrüßungsanſprachen gehalten
hatten widmiete Branddirektor Weſtphalen dem verſtorbenen
Branddirektor Giersberg Berlin einen Nachruf Hierauf wurde
in die Verhandlungen eingetreten

Zweiter ordentlicher Geuoſſenſchaftstag des Central

Verbandes dentſcher Kouſunwerecine
Nachdruck verboten Hg Stuttgart 20 Junl
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Bei Erſtattung des Geſchäftsberichtes verbreitete ſich General
Sekretär Heinrich Kauffmann Hamburg auch eingehend

über die z 241

geſchäftlichen Beziehungen zu den landw Genoſſenſchaften
Die Zahl der Verbandsvereine die mit landwirtſchaſtlichen
Genoſſenſchaften und Landwirten in direkter Beziehung ſtehen
ſei verhältnismäßig groß Von 678 berichtenden Genoſſenſchaften
beziehen 298 oder 44 Prozent landwirtſchaftliche Produkte direkt
Der größte Umſatz wurde in Molkereiprodukten erzielt und zwar
wurden von 297 Molkereigendſſenſchaften für 4/ Millionen Mark
Butter und 121 107 M Milch bezogen Von privaten Landwirten
wurde für 406,918 M Butter bezogen Von nicht weniger als
25 Eierverkaufsgenoſſenſchaften ſind Eier im Werte von 62,156 M
bezogen worden Es zeige ſich daß die deutſche Landwirtſchaſt
dank der beſſeren Qualität ihres Produktes ſehr wohl mit dem
Auslande konkurrieren könne Bedauerlich ſei es daß durch die
neuen hohen Zölle auf Mais die Hühnerzucht der deutſchen
Landwirtſchaft nachteilig beeinflußt werde Der Verkehr mit
Winzergenoſſenſchaften erſtrecke ſich bisher ausſchließlich auf
Süddeutſchland Jn viel höherem Maße tritt der einzelne
Winzer als direkter Verkäufer in Verbindung mit den Konſum
vereinen Es wurde von 8 Winzergenoſſenſchaften Wein für
16,538 von Winzern für 295,100 M geliefert Ebenſo
werden auch Kartoffeln ſtatt von den Verkaufsgenoſſenichaften
direkt von Landwirten geliefert Jm ganzen habe man
mit 467 Verwertungsgenoſſenſchaften in Verkehr geſtanden
und über 15 Prozent aller landw Genoſſenſchaften ſtehe
in direktem Verkehr mit Verbands Konſumvereinen Ein
ſchließlich der Großeinkaufsgenoſſenſchaft betrage der Warenbezug
der Konſumvereine von land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften und
Landwirten 10 Mill Mark mithin 9 Proz des Geſamt
warenbezuges Aus den Berichten gehe hervor daß die alten
Klagen über die Schwierigkeiten des direkten Bezuges zwar noch
vorhanden ſind daß aber die Mehrzahl der Konſum
vereine gute zum Teil ſehr gute Erfahrungen
gemacht hat und mit dieſer Geſchäftsverbindung
durchaus zufrieden iſt Den Klagen über die hohen Preiſe
iſt entgegenzuſtellen daß die gelieferte Ware durch
weg von vorzüglicher Qualität geweſen iſt Das
ſind vielverſprechende Anfänge und wir wollen hoffen daß in
wenigen Jahrzehnten zwiſchen Konſumvereinen und landrvirt
ſchaftlichen Genoſſenſchaften die engſten Geſchäftsverbindungen
hergeſtellt ſein werden Lebh Beifall Aufgabe beider Seiten
wird es ſein die dieſer geſchäftlichen Annäherung noch entgegen
ſtehenden Mängel zu beſeitigen zum Nutzen und Frommen der

Landwirte einerſeits und der organiſierten Konfumenten anderer
ſeits Stürm Beifall

Der Genoſſenſchaftstag beſchloß der Frage der Schaffung von
Reviſions Sekretariaten

näher zu treten Es ſoll dahin geſtrebt werden daß die Er
richtung ſolcher Sekretariate nach einem einheitlichen Organi
ſatlonsplane und in Anlehnung an den Centralverband erfolgt
Separate Gründungen von Sekretariaten durch einzelne
Gruppen und Verbände ohne Zuſammenhang mit der Geſamt
organiſation ſollen unterbleiben

Weiter wurde den Verbandsvereinen empfohlen Genoſſen
ſchaftsblätter ohne Genehmigung des Centralvorſtandes nicht
mehr zu begründen

ach einem Referate des Reichstagsabg v Elm Hamburg
und nach längerer Debatte wurde die

Errichtung einer Unterſtützungskaſſe
für die in den Genoſſenſchaften und Vereinigungen des Cenkral
verbandes beſchäftigten m und Arbeiter beſchloſſen

Dorauf wurden die Verhandlungen auf Mittwoch früh
verkagt

üv Yv ätSoom an

Auskand
Kabinett Fejervary vor dem Parlament

Der Saal und die Galerien des Abgeordnetenhauſes
in Budapeſt waren geſtern dicht beſetzt Die Mitglieder des
neuen Kabinetts wurden bei ihrem Erſcheinen im Saal mitS

wird in erſter Linie davon abhängen ob die Entwürfe einer Zeichen des Mißfallens empfangen ſonſt war es ruhig Der
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niſterpräſident Fejervary überreichte dem Präſidentene re atte In dem dem Reichstag die Er
nennung des neuen Kabinetts mitgetellt wird

Sodann verlas er eine Exklärung über die Umſtände
unter denen die per des über den Parteien ſtehenden
Kabinetts erfolgt ſei Der Miniſterpräſident bezeichnete als die
Hauptaufgabe des Kabinetts die Ernennung eines parlamen
täriſchen Miniſteriums zu ermöglichen das dem jetzigen bald
möglichſt folgen ſolle und legte daun verſchiedene Geſetzentwürfe
betr die Jundemnitätsbewilligung Rekrutierung und Entſendung
der Quotendeputation vor

Präſident Juſth erklärte hierauf das Haus werde bezüglich
der Vorlagen verfügen Jn dieſem Augenblick bat der Miniſter
präſident ein zweites königliches Hand ſchreiben
verleſen zu dürfen Unter den Abgeordneten entſtand eine große
Aufregung weil ſie vermuteten daß im zweiten Handſchreiben
die Vertagung des Hauſes verfügt werde und weil ſie die Ver
tagung des Hauſes ſo lange hinanszuſchieben wünſchten bis
d Kabinett vom Hauſe ein Mißtrauensvotum erteilt
worden ſei

Der Präſident Juſth erklärte er könne das Handſchreiben
nicht verleſen laſſen da der vorliegende Gegenſtand der Tages
ordnung die Vorſtellung der Miniſter noch nicht erledigt ſei

Graf Tisza erklärte die Ehrfurcht vor dem Könige verlange
die ſofortige Verleſung auch Graf Andraſſy wünſchte dieſe
erklärte aber das Vorgehen des Miniſterpräſidenten habe be
wirkt daß die Verleſung des Handſchreibens Schwierigkeiten be

gegne
Darauf wurde die Sitzung ſuspendiert
Nach der Wiederaufnahme der Sitzung beſchloß das Haus mit

Mehrheit daß zuerſt der zur Verhandlung ſtehende Punkt der
Tagesordnung erledigt und hierauf das königliche Handſchreiben
verleſen werde

Miniſterpräſident Fejervary erklärte da der Beſchluß dem
traditionellen Herkommen widerſpreche verlaſſe er mit den Mit
gliedern der Regierung den Saal

Hierauf 6eauntragte Franz Koſſuth namens der koa
lierten Majorät ein Mißtrauensvotum gegen das Kabinett
da dieſes unparkauentariſch ſei Graf Tis za beantragte eben
falls ein Mißtrauensvotum namens der liberalen Partei das ſich
von dem Koſſuths dadurch unterſcheidet daß es einen Hinweis
auf die Gefahren enthält welche aus dem Gegenſatz zwiſchen
der Majorität und der Krone entſtehen

Das Haus nahm ſodann mit großer Mehrheit den Antrag
Koſſuth an

Hierauf wurde das königliche Handſchreiben verleſen durch
welches das Abgeordnetenhaus bis zum 15 September
vertagt wird Große Unruhe laute gegen Tisza gerichtete
Rufe Schmach Schande Das Handſchreiben kann in dem
großen Lärm nicht zu Ende geleſen werden Die Sitzung wird
kurze Zeit unterbrochen ſodann der Schluß des Handſchreibens
verleſen Nach der Verleſung des königlichen Handſchreibens
erhebt ſich Graf Banffy um namens der Koalition Proteſt
gegen die Vertagung des Abgeordnetenhauſes zu erheben da
dieſelbe dem geſetzlichen Rechte der freien Meinungs
äußerung ſeitens der Nation widerſpreche Er erklärt in dem
Proteſt das Verbleiben der Regierung im Amte ſei verfaſſungs
widrig da dieſe ein Mißtrauensvotum erhalten habe Die
Regierung ſei daher nicht berechtigt die Rekruten
auszuheben die Erſatzreſerve einzuberufen und
die ausgedienten Rekruten zurückzubehalten auch
ſei ſie nicht berechtigt Steuern zu erheben oder über
Handelsverträge zu verhandeln

Die Anflöſung der ſkandinaviſchen Nnion
Die Trennnngsvorlage

Wie bereits in einem Teile der geſtrigen Abendausgabe mit
geteilt wurde hat die ſchwediſche Regierung dem Reichs
tage in Stockholm einen Geſetzentwurf vorgelegt der ſie er
mächtigt mit dem norwegiſchen Storthing in Vorverhand
lungen einzutreten über eine bedingte Regelung der Geſchäfte
deren Feſtſtellung für den Fall einer Trennung nötig ſei Jn
dem Miniſterrate in dem der Geſetzentwurf aufgeſtellt
wurde erklärte der Miniſterpräſident Ramſtedt

Es liege keineswegs im Jntereſſe Schwedens ſich Zwangs
maßnahmen zu bedienen er empfehle daher Vorverhandlungen
denn es ſei wünſchenswert daß durch eine Uebereinkunft Bürg
ſchaften für ein friedliches gemeinſames Leben erlongt würden
Unter allen Umſtänden ſeien Vorverhandlungen zur Ent
wirrung und zur endgültigen Abwicklung unerläßlich Dies
könne ſehr wohl durch Delegierte geſchehen Erſt nach dieſer
bedingten Regelung und nachdem der Reichstag dieſelbe geprüft
habe würde Schweden ſich mit der Frage betreffend ſeine
endgültige Gutheißung der Auflöſung und Ungültigerklärung
der Unionsakte zu befaſſen haben

Die anderen Mitglieder des Staatsrates erklärten daß ſie
ſich dem Miniſterpräſidenten anſchließen Der König er
klärte darauf

Es iſt ein ſchmerzlicher Schritt den zu tun der
Staatsrat mich auffordert Mein Gewiſſen ſagt mir daß ich
während meiner langen Regierung auf das Ziel hingearbeitet
habe das ich mir bei meinem Regierungsantritt geſetzt habe
das Wohl der Brüdervölker Es iſt in der Tat ſchmerzlich für
nich mitzuhelfen an der Auflöſung einer Union in der ich
die Unabhängigkeit Sicherheit und das Glück der vereinigten
Königreiche zu ſehen geglaubt habe wenn ich gleichwohl bereit
bin ſo zu handeln ſo tue ich es nur um ein noch ſchlimmeres
Uebel zu vermeiden und in der Ueberzeugung daß eine Union
ohne gegenſeitige Uebereinſtimmung für Schweden keinen
wirklichen Vorteil ſchaffen würde

Die Thronrede des Königs Oskar
Die außerordentliche Tagung des Reichstages wurde unter

dem üblichen Zeremoniell vom König mit einer Thronrede
eröffnet Jn dieſer erhebt der König zunächſt Einſpruch gegen
die Beſchuldigung durch Verletzung der Verfaſſung die Maß
nahmen Norwegens hervorgeruſen zu haben Er habe nach
beſtem Wiſſen und Gewiſſen gehandelt ſeine Handlungsweiſe
ſeit ſtets mit der Verfaſſung übereinſtimmend und auf dem
Wunſch gegründet geweſen gewiſſenhaft für das wahre Wohl
der beiden Völker zu arbeiten Der dem Reichstag unterbreitete
Geſetzentwurf ſehe nicht darauf ab durch Zwangsmaß
regeln das von Norwegen begangene Unrecht
zu erwidern Die Unlon ſei der Opfer nicht wert die
Zwangsmaßregeln nötig machen würden Von wenig Wert
würde für Schweden eine Vereinigung ſein zu der Norwegen
auf ſolche Weiſe gezwungen werden würde Das ſchwediſche
Volk möge ſich vom Geiſte der Ruhe und Einſicht leiten
laſſen Gott möge ihm Kraft und Einigkeit geben damit es
innerhalb der eigenen Grenzen wiedergewinne was es durch
die Auflöſung verliere

Der Korreſpondent der Frankf Ztg in Chriſtiania iſt er
mächtigt zu erklären daß Norwegen nirgends um An
erkennung ſeiner Unabhängigkeit anſuchen werde da Norwegen
immer ein unabhängiger Staat und nur durch Perſonalunion
mit Schweden verbunden geweſen ſei Das einzige was Nor
wegen von den auswärtigen Regierungen erwartet iſt die An
erkennung der neu zu ſchaffenden norwegiſchen Organe im aus
wärtigen Dienſt Damit widerlegt Norwegen die ſchwediſche
Auffaſſung daß durch Verweigerüng der Anerkennung großeinternationale Schwierigkeiten t werden können

Fürſt NRadolin bei Nonvier
Der denſkſche Vokſchafter Fürſt Radolin wurde geſtern vormittag

übergab Die Note iſt in allgemeinen Wendungen ge
halten und beſagt die franzöſiſche Regierung werde den Kon
ferenzvor ſchlag in Erwägung ziehen

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung wurde die Beratung desAntrages auf Erdöbung des Zolls auf reinſeidene Ge

webe fortgeſetzt Chaumet bekämpfte den Antrag da derſelbe
Repreſſalien ſeitens der Schweiz hervorrufe de Ramel be
fürwortete den Antrag und bemerkt er fürchte nicht daß es zu
einem Bruch mit der Schweiz kommen werde die Schweiz
müſſe Frankreich ähnliche Suge ne We machen wie ſie ſie
Deutſchland gemacht habe er Handelsminiſter Dubief er
ſuchte die Kammer die Beſchlußfaſſung zu vertagen und ihm
bis Jannar 1906 volle Freiheit zu w damit er inzwiſchen
mit der Schweiz verhandeln könne Ein Bruch mit der Schweiz
würde ſehr ſchädlich ſein Weiter bemerkte der Miniſter die
aſigtiſchen Seiden ſeien unentbehrlich für die frauzöſiſche Jn
duſtrie und es wäre daher unklug ihnen die franzöſiſche Grenze
zu verſchließen

Die Fortſetzung der Beratung wurde auf nächſten Mittwoch
vertagt

Die Marokko Frage
Das in Algter eingetroffene engliſche Geſchwader

begibt ſich von dort mit den Stationen Portmahon Barcelona
Carthagena und Gibraltar nach Oran um ſich am 26 Juli
mit dem engliſchen Atlantic Geſchwader zu vereinigen
Gleichzeitig erfolgt in den Häfen Orau und Merſelkebir
die Zuſammenziehung von ſechs franzöſiſchen See
Diviſionen ſo daß um die angegebene Zeit über 50 Kriegs
ſchiffe ſich an der algeriſchen Küſte befinden werden Von
r e ein engliſches Geſchwader nach Lagos Weſtafrika
abdampfen

Die Lage in Ruſiland
Der Eindruck des Semſtwo Empfangs

Aus Twer und Moskau eingegangene Telegramme berichlen
über den freudigen Eindruck der Worte des Zaren an die De
putation der Semſtwovertreter Die Twerſche Gonvernements
Semſtwo hat beſchloſſen anläßlich des erſten unmittelbaren
Empfanges von Vertretern des Landes beim Zaren eine
Adreſſe an dieſen zu richten Die Vertreter der Selbſt
verwaltung werden demnächſt in Moskan wieder zuſammen
treten Am 28 Juni findet ein Kongreß der Stadt
häupter am 1 Juli ein ſolcher der Semſtwovertreter
und am 3 Juli ein Kongreß der Adelsmarſchälle ſtatt
Die Beratungen über die Grnundlagen der Organiſation der
Volksvertretung in der Moskauer Stadt Duma haben auf An
ordnung des Stadthauptmanns mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtattzufinden

Die geſamte ruſſiſche Preſſe widmet dem Empſang der Semſlwo
abgeordneten und der Rede des Zaren an dieſe lange Leitartikel
Der Empfang wird als hiſtoriſches Ereignis bezeichnet
mit welchem die Geſchichte der ruſſiſchen Volksvertretung beginnt
Allerdings ſtehe auch noch ein letzter Kampf mit der Bureaukratie
bevor aber dieſer Kampf werde ein friedlicher ſein er werde zu
einem Kompromiß führen und die Bureaukratie auf die Seite
der Volksvertretung treten laſſen

Nach dieſem Empfang läßt ſich auch erwarten daß der Ent
wurf Bulygins in vielen Teilen eine andere Redaktion er
halten wird So höre ich daß die Abſicht die Juden vom
paſſiven und aktiven Wahlrecht auszuſchließen bereits
fallen gelaſſen worden iſt Auch ſpricht man dem B zu
ſolge von einer bevorſtehenden Reorganiſation des
Reichsrats in dem Sinne daß der größte Teil der darin
ſitzenden Beamten penſioniert und durch gewählte Vertreter
erſetzt werden ſoll Sollte ſich das bewahrbeiten ſo erhält der
Bulyginſche Entwurf allerdings eine andere Phyſiognomie Das
Mißtrauen der Geſellſchaft gegen den Entwurf wird allmählich
ſchwinden obgleich hier zurzeit andere innere Reformen auf
dem Gebiete des Polizeiweſens im Gange ſind die zu einer
optimiſtiſchen Auffaſſung der Lage nicht im geringſten be
rechtigen z

Große Tranuerdemonſtration in Lodz
Bei der geſtrigen in Lodz ſtattgehabten Beerdigung der fünf

am Sonntag bei den Zuſammenſtößen mit der Polizei Getöteten
kam es dort zu großartigen Trauerkundgebungen
Ungefähr 50,000 Perſonen mit roten Fahnen folgten den Leichen
ohne von der Polizei gehindert zu werden

Wegen des am 20 März 1905 auf den Gouverneur Wiaſtiedow
in Wyborg verübten Mordverſuches iſt geſtern der Täter
Reinikka zu 2 Jahren 2 Monaten Zuchthaus verurteilt
worden

Unruhen im Kankaſus
Aus Stawropol Kaukaſus wird gemeldet Jn einer Kirche

kam es zu einem Streit zwiſchen Altgläubigen und Recht
gläubigen letztere mußten wegen Lärmens von der Polizei aus
der Kirche entfernt werden Die Rechtgläubigen ſammelten ſich
hierauf in den Straßen in ſo großen Maſſen an daß Militär
herbeigerufen werden mußte das einige Salvenabgab
11 Perſonen wurden getötet und ungefähr 40 darunter
Frauen und Kinder verwundet Die Verwundeten blieben
mehrere Stunden ohne Hilfe auf der Straße liegen weil den
herbeigeeilten Aerzten gedroht wurde es werde auf ſie ge
ſchoſſen werden wenn ſie den Verwundeten Hilfe leiſteten

Der Krieg in Oſtaſien
Kein Waffenſtillſtand

Nach einer Meldung aus Petersburg ſoll der Vertreter des
Miniſters des Auswärtigen Grafen Lamsdorff Rat Neratow
erklärt haben es ſei endgültig beſchloſſen worden daß kein
Waffenſtillſtand eintreten ſolle Auf die Frage welchen
Einfluß die bevorſtehende Schlacht in der Mandſchurei auf die
Friedensunterhandlungen haben werde erklärte er falls Ruß
land in der Schlacht einen Vorteil erringe könnten Japans
Vorſchläge dadurch derartig beeinflußt werden daß ſie für Ruß
land annehmbar würden Falls jedoch die Ruſſen eine Nieder
lage erlitten dann werde ſeiner Meinung nach zweifellos der
Krieg bis zum äußerſten J werdenEin Petersburger Telegramm der Morning Poſt beſagt derVertreter Lamsdorffs im Auswärtigen Amte habe erklärt
es ſei beſchloſſen worden keinen Waffenſtillſtand zu
fſchließen

In der Mandſchurei
Die Lage des ruſſiſchen Heeres in der Mandſchurei wird von

den Times in den ſchwärzeſten Farben geſchildert Die
Japaner operieren längs der rieſigen Front die von der
mongoliſchen Grenze bis nach Nordkoreg reicht Die Ruſſen
ſollen in gänzlicher Unkenntnis darüber ſein welcher Punkt für
den entſcheidenden Schlag gewählt werden wird

Nußland in Perſien
Der Verkehr auf der ruſſiſchen Bahnlinie zwiſchen den

perſiſchen Orten Kas win und Hamadan iſt wie aus Teheran
gemeldet wird eröffnet worden

Eiſenbahnvertruſtung in Amerika
Der Präſident der Jnterborongh Eiſenhahn Auguſt Belmont

in e hat mitgeteilt daß die Jnterborough und Long
Jsland Eiſenbahn gemeinſam alle Verkehrslinien auf LongJsland außer der Brooklyn Rapid Tranſit Linie beſitzen Es

um 11 Uhr in Paris von Ronvier empfangen der ihm die Note
ergibt ſich daraus daß ein Zuſammengehen zwiſchen der Jnter
borough und Peunſylvanla Eiſenbahn beſleht

Amerikaniſche Diplomaten
n einem Schreiben an den ſtellvertretenden Staatsſet

Taft verfügt Präſident Rooſevelt die Entlaſſung B retär
aus dem diplomatiſchen Dienſte und bezeichnet das Verbot
Bowens im Streite mit Loomis als tadelnswert Er der in
ſident ſtimme der von Taft in ſeinem Berichte an ihn ors
geſprochenen Anſicht zu daß die bittere Erfahrung die Soomt
gemacht habe dieſen lehren werde künftig keine privaten Kapitee
anlagen in einem Lande zu machen für das er akkreditiert ſef
Man ſchließt aus dieſem indirekt gegen Loomis gerichteten Tode
daß Loomis keinen Botſchafterpoſten ſondern einen wenige

hohen Poſten erhalten werde r
Oeſterreich Uugarn

Der König und die Königin von Rumänien ſind geſtern früh
aus Sigmaringen zu eintägigem Aufenthalt in Wien eingetroffen
und am Bahnhof vom Kaiſer Franz Joſef in überaus herzlicher
Weiſe begrüßt worden der König und die Königin ſtiegen in
der Hofburg ab

Frankreich
Der franzöſiſche Marineminiſter Thom on empfing geſtern

vormittag den deutſchen Marineattaché Konteradmiral Sitegel

Halke und Umgegend

Halle 22 Juni
Von der Univerſität Dem ordentlichen Profeſſor und Direktor

der mediziniſchen Klinik Herrn Dr Freiherrn v Mering iſt
der Charakter als Geheimer Medizinalrat verliehen worden

Der Fackelzug der Studentenſchaft zur Sonnwendfeier fand
geſtern abend ſtatt Jn ſämtlichen Straßen die der Zug
paſſierte hatten ſich Tanſende von Zuſchauern aufgeſtellt
Die Studentenſchaft war dieſes dal nicht in ſo
großer Anzahl an dem Fackelzug beteiligt Es heißt weil die
Gedächtnisrede der konfeſſionellen katholiſchen Verbindung
Sileſia zugefallen iſt hatten ſich ſämtliche Burſchenſchaften

von der Teilnahme an dem Fackelzug ausgeſchloſſen

Eine rohe Tat begingen geſtern abend zwiſchen 9 und 10 Uhr
bei dem Maler Albert in der Kuhgaſſe wohnende Schlafburſchen
Aus bisher unbekannter Urſache überfielen ſie beim Abendeſſen
ihren Quartiergeber und warfen ihn die Treppe hinunter Blut
überſtrömt wurde A aufgehoben und ins Eliſabethkrankenhaus
transportiert Er hat am Kopf Quetſchungen und bis auf den
Knochen reichende Wunden davongetragen ferner wurden Blut
ergüſſe und Hautabſchürfungen feſtgeſtellt A wurde im Kranken
hauſe verbunden und bald wieder entlaſſen

Unvorſichtiges Spiel eines Knaben Geſtern abend brannte
im Hauſe Domplatz 7 ein Vorſaal Die Feuerwehr hatte eine
Viertelſtunde zu tun Ein Knabe hatte im Spiele Stroh an
gezündet und ſo den Brand verurſacht

Kunſt und Wiſſenſchaft S
Thereſe Malten die gefeierte Dresden er Wagner

Sängerin feierte geſtern ihren fünfzigſten Geburtstag
Sie ward am 21 Jnni 1855 zu Jnſterburg in Oſtpreußen als
Tochter eines höheren Militärbeamten namens Müller geboren
Jhre Kinderjahre verlebte ſie in Danzig wohin ihr Vater bald
nach ihrer Geburt verſetzt wurde Es wird erzählt das
Mädchen habe bereits mit vier Jahren Arien und Lieder nach
geſungen die ſie von ihrer Mutter gehört einer ſtimmbegabten
Dame die ohne je Geſangsunterricht gehabt zu haben häufig
in Konzerten mit Erfolg auftrat Dann ſiedelten ihre Eltern
nach Berlin über und auf Anraten des ſeinerzeit viel gefeierten
Mitgliedes der Berliner Hofoper des Herrn Woworsky
der ſie zufällig in einer Geſellſchaft kennen lernte nahm die
junge Geſangskünſtlerin Unterricht bei dem Profeſſor an der
Hochſchule Guſtav Engel ſowie dramatiſchen Unterricht beim
Hofſchauſpieler Kahl e Anfang Juli 1873 betrat die junge
Künſtlerin dem B zufolge zum erſtenmal am Dresdeuer
Hoftheater die weltbedeutenden Bretter mit ſolchem Erfolge daß
ſie ſofort engagiert wurde und zwar für das erſte Rollenfach
das ſie ſeitdem in immer weiterem Umfange beherrſchte Senta
Eliſabeth Eva Elſa Jfſolde Fidelio Armide c ſind von ihr
dargeſtellt worden 1882 kreierte ſie in Bayreuth die Kundry
im Parſifal mit außerordentlichem Erfolge Sie ſind mir
zu einem ſchönen Gewinnſt geworden und vieles erhoffe ich mir
noch von Jhrer Mitwirkung bei allen meinen ferneren Unter
nehmungen ſo ſchrieb Richard Wagner im Oktober 1882
in einem längeren Briefe an die Künſtlerin Mit einem Jubel
welcher ſelbſt in Dresden ſelten iſt hat man im Jahre 1898
das fünfundzwanzigjährige Jubiläum der Künſtlerin gefeiert
Seit einigen Jahren iſt Thereſe Malten die in Zſchachwitz bei
Dresden eine ſchöne Beſitzung hat Ehrenmitglied der Dresdenex
Hofbühne

Zu Hermann v Linggs Tode Hermann v Lingg
ſtarb wie aus München über den Tod des Dichters noch ge
meldet wird infolge Altersſchwäche zuſammen mit den Nachwehen
einer ſchweren Erkrankung an einem Nierenleiden die ihn vor
vier Jahren auf mehrere Monate niedergeworfen hatte Seit
dem kränkelte er andauernd bald mehr bald weniger und war
ie letzten Jahre hindurch faſt nur auf den Aufenthalt in ſeinem

kleinen beſcheidenen von Gärten umgebenen Häuschen beſchränkt
das er an der Nymphenburger Straße ſeit mehreren Jahrzehnten
bewohnte Er verſchied ſanft und ohne Todeskampf Lingg
hinterläßt eine Tochter Seine Gattin ſtarb vor mehreren
Jahren Der Magiſtrat der Stadt München beſchloß die
Ümtaufung der Klee Straße in Hermann Lingg Straße

p Hochſchulnach richten Als Aſſiſtent am romaniſchen
Seminar der Univerſität Göttingen iſt Dr Edmond
Vermeil Paris angeſtellt worden

eh Bühnenchronik Adele Sandrock iſt von Direktor
Reinhardt für das Deutſche Theater in Berlin auf fünf
Jahre engagiert worden Aus Wien wird dem Bgemeldet Karl Schönherr der bisher nur Bauerndiglekt
ſtücke verfaßte vollendete ein modernes Schauſpiel Familie
Der bekannte Operettenkomponiſt Reinhardt ſchreibt die
Muſik zu einem Volksſtück Bürgersleut von Hawel und
Koppel welches im Joſefſtadt Theater aufgeſührt werden ſoll

r Kleine Mitteilungen Die fünfzehn aus der Wiener
Sezeſſion ausgetretenen Mitglieder darunter der frühere
Präſident Mökl ſowie Klimt Orlik 2c verſenden eine Er
klärung nach welcher der Hauptgrund ihres Ausſcheidens in
dem Widerſtande der anderen Mitglieder gegen die Ausdehnung
moderner Kunſtbeſtrebungen auf kunſtgewerbliche Un
ternehmungen zu ſuchen ſei Jm Auftrage der Mainzer
Gutenberg Geſellſchaft bereitet Bibliothekar Dr Zedler
Wiesbaden eine Monographle über das Catholicon und den
Eltviller Frühdrwruck vor dieſe für die Entſtehung und in
der Geſchichte des Buchdrucks überaus ge auch allgemein
intereſſante Gruppe Gnutenbergiſcher Druckkunſt

Provinzialnachrichten
z Calbe a 21 Juni Ertrunken Geſtern ging der16 jährige Klempnerlehrling Mook in der Nähe der Schleuſen

mündung bei der Domäne Gottesgnaden in der Saale baden
obwohl er des Schwimmens unkundig war Er geriet in eine
tiefe Stelle und ertrank

l Reinſtedt a 21 Juni Ueberfahren Von dem
1 Uhr 40 Minuten vormiltags von Quedlinburg hier eintreſffen
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onenzuge wurde der Magdeb Zig zufolge gegenüberSheebelge der Maurer Lüttich aus den benachbarten

wWedderslebhen überfahren es wurde ihm der Kopf vom Rumpfe
trennt Es handelt zweifellos um Selbſtmord LüttichLinterläßt eine Frau und vier Kinder

furt 21 Juni Abgebrannt Das bekannte Jägerter ln Steiger auf dem Wege nach Rhode iſt geſtern abge

zrannt

fordens ver lelhungen Verllehen wurde Dem Königl ſächſiſchen
Eiſendahndirektor Wilhelm Winter zu Leipzig Oetzſch der Role der Orden

jerter Klaſſe dem Zandrat Geheimen Regiernngsrat Rottländer zu
jerode a H und dem Poſtidirektor a D Heinrich Randel zu Eiſenach der

Königliche Krouen Orden dritter Klaſſe dem TorpederOberlentnant a D
Georg Hahn zu Jena bisher bei der Toipedowerkſtatt in Friedrichsort dem

oſifekretär a D Heinrich Traut mann zu Helmſtedt dem Eiſenbahnſtätions
vorſieher zweiter Klaſſe a D Wilhelm Mohaupt zu Leldrungen im Kreiſe

rteberga und dem Eiſenbahnaſſiſtenten a D Eduard Bauer zu Erfurt
gönigliche KronenOrden vierter Klaſſe den penſionierten Oberbr efträgern

Auguſt Leſt er zu Sooden im Kreiſe Witzenhauſen bisher in Kaſſel und Her
mann Steinert zu Langenſalza den penſionierten Oberpoſtſchaffnern Friedrich
wiſchur zu Magdedurg und Heinrich Behn zu Stendai dem penſionierten
giſenbahnpackmeiſter Karl Büchner zu Nanmburg a ſowie dem pen

nierten Eiſenbahnfahrkartendruckee Karl Schenk zu Zlveregehoven bisher in
Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal e Der Reglerungsbdaumeiſter des Hoch
hanfaches Seel ing in Nanmburg iſt nach Lengeufeld Kreis Heiligenſtadt
verſeht worden Der Regierungsbanmeiſter des Hochbanfaches Wojahn iſt
der Könlglichen Regierung zu Erſurt zur Beſchäftigung überwieſen

O Hildburghanſen 20 Juni Zur Finanznot der
thüringiſchen Staaten bemerkt die Meininger Dorf
zeitung Gebieteriſch verlange die Notdurft des Landes die
Beſeitigung der immer ernſter werdenden Folgen politiſcher
Kurzſichtigkeit der früheren Generationen Wenn man in zwei
Stunden fünf verſchiedene Staatsgebände beſuchen könne von
denen jedes ſeine eigene Finanzverwaltung habe ſo müſſe man
bei einigem Nachdenken bald erkennen warum es hier immer
am Gelde fehle Eins ſei dringend notwendig die Schaffung
einer gemefnſamen Oberbehörde Die Arbeit die bei den
thüringiſchen Kleinſtaaten 8 Miniſterien und 26 Verwaltungs
ämter leiſten müßten bedeute eine Kraftvergeudung die neben
der Koſtenfrage jährlich mindeſtens 1 Million Mark ſagt die
Thür Rundſch ſehr auf die Stellung Thüringens im

Kreis der deutſchen Stämme drücke eine Schädigung des edelſten
Nationalvermögens Den Vorſchlag zur Errichtung eines gemein
ſamen thüringiſchen Verkehrsamtes gegenüber dem ideellen wie
mäteriellen Uebergewicht Preußens möge man eine weitere
Reform an die Seite ſetzen Einſchränkung des Verwaltungs
apparates und Beſeitigung zweckloſer Verwaltungsſtellen

Selb 21 Juni Bravo Die Porzellanfabrik von Ph
Roſenthal u Co, G ſtiftete anläßlich der Feier ihres
25jährigen Beſtehens 40,000 M zu Woblfahrtseinrichtungen für
ihre Beamten und Arbeiter

Tribtis 21 Juni Auflöſfung Die Generalverſamm
lung des Konſumvereins Triptis e G m b hat die Auf
löſung der Genoſſenſchaft beſchloſſen

Münchenbernsdorf 21 Juni Die Geſellſchaft für
Einrichtung einer Automobilverbind ung zwiſchen
Münchenbernsdorf und Gera hat ſich nunmehr konſtitniert Als
Vorſitzender wurde Fabrikant Kachner gewählt Gezeichnet find
250 Anteile à 250 M

Göttingen 21 Juni Vom Wunderdoktor Aus
meier Wie ſeinerzeit berichtet wurde der Tiſchler Ausmeier
in Kirchgandern von der hieſigen Strafkammer wegen Kurpfuſcheret
verurteilt Eine Zeitlang hat dies auch die Wirkung gehabt daß
der Zudrang zu ihm nachließ Jetzt aber iſt der Eindruck der
Veſtrafung verſchwunden Wie dem hieſigen Tageblatte berichtet
wird iſt die Zahl der bei Ausmeier Heilung ſuchenden Krauken
wieder ebenſo hoch wie früher Man iſt ſehr geſpannt wie der
Prozeß in der höheren Jnſtanz entſchieden werden wird Aus
meler hat Reviſion gegen ſeine Verurteilung eingelegt

Vermiſchtes

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche
Kiel 22 Juni Zu der geſtrigen erſten Regatta der Kriegs

ſchiffsboote die von 2 Uhr ab im Kieler Hafen ſtarteten haben
97 Voote gemeldet die bei ſüdweſtlichem Winde fuhren

Kiel 22 Juni Bei der geſtrigen Wettfahrt des Kaiſerlichen
Jochtklubs im Kieler Hafen erhielten in Klaſſe Fa Rennjachten
Feinsliebchen III 1 Preis und Ehrenpreis der Stadt Kiel
Roſe 2 Preis Jenny 3 Preis in Klaſſe 5b Rennjachten
Wannſee V 1 Preis Georg 2 Preis Eliſabeth Jacht

Sr Königl Hoheit des Prinzen EitelFriedrich 3 Preis 1905
4 Preis in Klaſſe Va Kreuzerjachten Kefim 1 Preis Tom
Kyle II 2 Preis Tom Kyle hat Proteſt eingelegt der noch
unentſchieden iſt in Klaſſe Vb Krenzerjachten Leipzig 1 Preis
in Klaſſe VI Rennjachten Hexe I Preis Sperata 2 Preis
Schelm 3 Preis in Klaſſe VI Kreuzerjachten Luiſe 1 Preis
Luchs 2 Preis Harald II 3 Preis
Kiel 22 Juni Um S Uhr geſtern abend traf die Hohen

zollern mit dem Kaiſer an Bord gefolgt vom Sleipner
bei Holtenau ein und machte in der Schleuſe feſt Gegen
85/ Uhr erfolgte die Durchſchleuſung Als die Hohenzollern die
Schleuſe verlaſſen hatte gaben die im Hafen liegenden Kriegs
ſchiffe den Kaiſerſalut ab Das Schiff fuhr unter den Hurra
rufen der die Ufer einſäumenden Menſchenmenge in den Hafen
ein und machte an ſeinem gewohnten Liegeplatz gegenüber der
Reventlowbruücke feſt

Der König von Sachſen
Straßburg i E 22 Juni Der König von Sachſen fuhrgeſtern früh nach Mutzig und beſichtigte dort die Veſte Kaiſer

Wilhelm Von Mutzig fuhr der König über Schlettſtadt nach
der Hohkönigsburg wo auf Anordnung des Kaiſers Architekt
Bodo Ebhardt eingetroffen war und die Führung übernahm
Geſtern abend fand beim FürſtenStatthalter eine Tafel ſtatt
zu der die Gefolge ferner Bürgermeiſter Back Biſchof Fritzen
S die Stabsoffiziere des Jnfanterie Regiments Nr 165 ge
aden waren

Aus dem ungariſchen Parlament
Peſt 22 Juni Jm Magnatenhaus ſtellte ſich das Kabinett

zum erſten Male vor Der Miniſter verlas dasſelbe Programm
wie im Abgeordnetenhauſe Das Haus beſchloß der ver

e Wpidrigen Regierung ein Mißtrauensvotum aus
zuſprechen

Die Ungbhängigkeitspartei in Ungarn
Peſt 22 Juni Die Unabhängigkeitspartei beſchloß in einer

geſtern abgehaltenen Konferenz in allen Gemeinden und im
ganzen Lande einen paſſiven Widerſtand gegen das
unparlamentariſche Regime ins Werk zu ſetzen Der
leitende Ausſchuß der koalierten Linken beſchloß während
der Dauer der Vertagung des Reichstags ununterbrochen

zu tagen um die Regierung zu kontrollieren Die liberale Partei
nahm auf Antrag des Grafen Tisza eine Reſolution an die
ausſpricht daß ſie die heute erfolgte Vertagung des Reichstags
als gegen den Parlamentgrismus verſtoßend erachtet ſie miß
eng 37 jede Solidarität mit diefer Handlung der Regierung
verlengnet

Ein lenkbares Luftſchiff
Schio Prov Vicenza 22 Juni Geſtern fand hier der erſte

freie Aufſtieg des dem Grafen Almerico da Schio gehörigen
lenkbaren Luftſchiffes Jtalia mit günſtigem Erfolge ſtatt Die
Leukungsmanöver gelangen vollkommen doch mußte der Ballon
infolge einer Beſchädigung des Steuerrades nach 35 Minuten
niedergetſen

Die Lage in Rußßland
Petersburg 22 Juni Jn einem geſtern bekannt gegebenen

Erlaſſe des Zaren heißt es Anugeſichts der Notwendigkeit die
Prüfung der Hauptfragen der Verwaltung des fernen Oſtens
mit der im Reiche in Geltung befindlichen allgemeinen Ordnung

Zu der Affäre des Schriftſtellers Hauns Heinz Ewers der ſür die Erledigung der Geſchäfte der Geſetzgebung und der
wie wir auswärtigen Blättern entnommen hatten in Caprivi
wegen einer gefährlichen Körperverlesung verurteilt ſein ſollte
ſchreibt der genannte Herr dem Tag Der Tatbeftand jenes
Vorfalles iſt daß ich vor etwa anderthalb Jahren in einem
Laden von Caprivi einen betrunkenen Menſchen ohrfeigte der
in unbeſchreiblicher Toilette und mit nicht mißzuverſtehenden
Geſten und Redensarten eine Dame meiner Begleitung in un
erhörter Weiſe beläſtigte Dank meiner kräftigen Ohrfeige ſchlug
der Menſch gegen die Kante des Ladentiſches mit der Naſe an
ſo daß dieſe ſtark blutete daher die Mär von der abgebiſſenen
Naſe Ferner ſchreibt demſelben Blatt Herr Marinemaler
Albert Hubert ein Zeuge jenes Vorfalls daß er bis vor wenigen
Wochen mit Dr Ewers zuſammengereiſt ſei und daß während
dieſer ganzen Zeit weder Dr E noch er auch nur das aller
geringſte von einem eingeleiteten Verfahren oder gar von einer
Verurteilung gehört hätten

Späte Rehabilitierung Jm Jahre 1830 wurde auf der Berlin
Hamburger Chanſſee in der Nähe des Gutes Gnewikow ein
Perſonenpoſtwagen angeſallen und der einzige Paſſagier getötet
Die Leiche des Beraubten wurde ſpäter im Ruppiner See auf
gefunden Der Verdacht mit dem Raubmörder im Bunde
gehandelt zu haben fiel auf den Poſtillon der ſeitdem ſpurlos
verſchwunden war Jetzt nach 25 Jahren hat nach dem B
das Verſchwinden des Poſtkutſchers ſeine Aufklärung gefunden
und gleichzeitig hat ſich auch die Unſchuld des Verdächtigen
herausgeſtellt Bei dem Abriß eines an der alten Hamburger
Chauſſee belegenen Wirtſchaſtsgebändes in dem ſich früher eine
Gaſtwirtſchaft mit Ausſpannung befand wurdo etwa einen Meter
unter dem Erdboden vergraben das Skelett eines Mannes auf
gefunden Verſchiedene Umſtände deuten darauf hin daß die
Knochenteile von dem Poſtillon herrühren der ſomit ebenfalls
das Opfer der Mordbande geworden iſt Um den Verdacht auf
den Beamten zu lenken hatte man ſeine Leiche vergraben und
das Gerücht ausgeſprengt daß der Verſchwundene der Urheber
des Verbrechens geweſen ſel

Die Antidnellbewegung in Spanien Einen ebenſo unermüd
lichen wie erfolgreichen Agitator hat die Antiduellbewegung im
Baron de Albi aus Barcelona gefunden Nachdem er in wenigen

donaten die Kataloniſche und die Kaſlilianiſche Antiduelliga ge
ſchaffen iſt es ihm nun gelungen eine allgemeine ſpaniſche Liga
ins Leben zu rufen Die in Madrid in den Räumen der
Akademie für Jurisprudenz abgehaltene Verſammlung hat ein
proviſoriſches Centralkomitee konſtitniert Baron de Albi hielt
eine ſo wirkungsvolle Rede daß der Ruf laut wurde Dieſer
Mann iſt ein Apoſtel Die große Bedeutung der Bewegung
legt darin daß ſich ihr die führenden Politiker aller Schäattie
rungen und zahlreiche aktive Offiziere anſchließen Zu den

dadrider Mitgliedern gehören Villaverde Präſident des
Miniſteriums Marquis de Pidal Präſident des Senats
Romero Robledo Präſident des Parlaments Canelajas und
Montero Rios Führer der liberalen Partei Marquis de

allecevrato ehemaliger karliſtiſcher General und bekannter
nellant der Dramatiker Echegagray der Bürgermeiſter vonMadrid 46 aktive Offiziere der Madrider Garniſon die mili

riſden Profeſſoren des Königs Alfons XIII ſogar ſein Fecht
eiſter 17 Granden von Spanien Zum Präſidenten des

kadrider Komitees wurde der Herzog Oſſung zum Ehren
präſidenten der Marquis de Heredig gewähſt Weitere Komitees
ind in Valencig Leon Aſtorga in Galicien und Aſturien in

dung begriffen ſo daß die Antiduellbewegung ſich über ganz d
panlen ausbreitet

böheren Verwaltung zu vereinigen wird die Aufhebung des
Sonderkomitees für den fernen Oſten nebſt der Kanzlei dieſes
Komitees befohlen

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 22 Juni Eine amtliche Depeſche meldet Eine unſerer

Abteilungen in Nordkorea hat Kangſong am 26 Juni vollſtändig
beſetzt Einige Tauſend Ruſſen mit Artillerie zogen ſich gegen
das 12 Meilen nördlich liegende Siuſong zurück

Petersburg 22 Juni General Linjewitſch telegraphiert
unter dem 19 d M Heute früh 4 Uhr begannen die Japaner
mit einem Vorſtoß gegen unſere Front weſtlich der Eiſen
bahn Sinlutſchjuauan wurde von ſtarken japauiſchen Ab
teilungen beſetzt Vor unſeren Truppen im Gebiet von
Liaujangwopin wichen die Japaner auf der ganzen Linie ſüd
wärts zurück Ein Telegramm Linjewitſchs vom 20 d M
beſagt Laut einer Meldung vom 19 Jnni nachmittags haben
die Japaner in der Richtung des Weges von Maimakai nach
Tſchantufu begonnen zurückzugehen Jm Gebiet an der Eifen
bahn ſind die Japaner bis zur Station Schuanmiagotza gekommen
und haben dann die Offenſive eingeſtellt Jn dem Bezirk
von Liaujangwopin ſind ſie bis auf ihre alten Stellungen
zurückgegangen Oeſtlich der Eiſenbahn begann japaniſche
Infanterie früh 3 Uhr in der Richtung des nach Banlaſchamyn
führenden Weges vorzurücken machte aber um 9 Uhr
vormittags Halt An der Mandarinenſtraße machten die Japaner
um 3 Uhr früh eine Augriffsbewegung beſonders gegen unſere
linke Flanke Gegen 9 Uhr vormittags gingen unſere vor
geſchobenen Abteilungen etwas zurück und ſetzten dieſe Bewegung
fort als die japaniſche Artillerie gegen 10 Uhr das Fener er
öffnete Um Mittag beſetzten die Japaner das Dorf Siagaoſchuſchi
um 2 Uhr Pomalin

Waſhington 22 Juni Jn amtlichen Kreiſen verlautet daß
jetzt Unterhandlungen hinſichtlich des Abſchluſſes eines Waffen
ſtillſtandes in der Mandſchurei im Gange ſind

Petersburg 22 Juni Dte Unterſuchungskommiſſion für die
Uebergabe von Port Arthur iſt nach Durcharbeitung ſämt
licher Dokumente zu dem Ergebnis gelangt daß die Uebergabe
unumgänglich war da weder von der Land noch von der
Seeſeite Hilfe zu erwarten war Die Kommiſſion ſtellte da der
größte Teil der Zeugen ſich in japaniſcher Gefangenſchaft be
findet einſtweilen ihre Tätigkeit ein

h

Reuftrelitz 22 Jnni Bezüglich der Geruchte von einer bevor
ſtehenden Verlobung der Tochter des Herzogs von Cumberland
Prinzeſſin Olga mit dem Erbgroßherzog von Mecklenburg
Strelitz iſt die Neuſtrelitzer Landeszeitung in der Lage zu er
klären daß dieſelben gänzkich unrichtig ſind

Krefeld 22 Juni An Stelle des früheren Oberbürgermeiſters
Hammerſchmidt haben die Stadtverordneten einſtimmig zur
Präſentation für das Herrenhaus den jetzigen Oberbürger
meiſter Dr Oehler gewählt ß

Kiel 22 Juni Der ſchwer verletzt aufgefundene Ober
lentnant Arnoldi hat ſeine Verletzungen durch drei Strolche
el ihn überfielen und ausraubten Sein Zuſtand iſt
ehr ernſt
Wien 22 Juni Der Kaiſer empfing geſtern vormittag einen

dreioiertelſtündigen Beſuch des Königs von Rumänien der ſo
an auch den Mitaliedern des Kaiſerhauſes Beſuche e

An Nächinittag empfing der König den deutſchen Botſchafter

Grafen v Wedel und den ruſſiſchen Botſchafter Fürſten Urnſſow
Beim Kaiſer fand geſtern abend eine Tafel ſtatt an der der
Fertt und die Könfſgin von Rumänien wie die Erzherzogin
Marie Joſefa teillnahmen

Chriſtianig 21 Junk Norwegiſche Blätter geben der all
emeinen Befriedigung über den hentigen orſchlag der

chwediſchen zur Unionskriſis Ausdruck und ſagen
daß man mit Recht eine friedliche Auflöſung der Union er
warten dürfe

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

RNachdrud verboten

23 Juni Sonnig warm Gewitterluft
24 Juni gaf chwül heiter vielfach ſchwere Gewitter
25 Juni Heiß wolkig mit Sonnenſchein Neigung zu Ge

wittern
26 Juni Wolkig ſchwül warm vielfach Gewitter
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Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für rovinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Feuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker, Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Hancdel Gewerbe und Verkehr

Braunkohlenabbau Gesellschaft Priedensgrube zu Meusel
wiäte Das abgelaufene Geschäftsjahr war für das Unternehmen
nicht günstig Hemmend wirkte vor allem die Katastrophe die
am 3 September 1904 die ganze Anlage des Otto Schachtes ver
nichtete Die Förderung betrug insgesamt 1 704 227 1847891 HhlI
Davon wurden 5086,5 Doppelwagen gleich 712 110 hl per Bahn uncdk
871 216 hl im Landverkehr und an die eigenen Brikett und Naß
preßsteinfabriken abgesetzt während 120901 hl auf den eigenen
Werken verbraucht wurden In den Brikettfabriken am Otto und
Kiefern Schacht wurden 297 042 321 744 Ztr Briketts hergestellt
Verkauf und Selbstverbrauch beziffern sich auf 299802 333 674 Ztr
im Werte von 125 666,04 146759,80 M Auf Vorrat blieben 26041
28881 Ztr Die Naßpresse lieferte 4155300 4 889 050 Stück Auf

Vorrat blieben 690000 400 000 Steine Verkauft und selbstver
braucht wurden 3465060 5 481018 Stück im Werte von 25 026,07
34 570,37 M Der Gesamterlös aus dem Bergwerksbetrieb beträgt

403 913,13 471 378,12 M Nach Abschreibung der alten Anlage
konten und Abzug der Kosten für Aufräumungsarbeiten auf dem
Otto Schacht verbleibt vorläufig eine Brandschadenreserve von
26830,18 M Die sonstigen regelmäßigen Abschreibungen wurden
mit 37374,16 45 966,49 M auf den übrigen Konten in üblicher
Weise vorgenommen Es ergibt sich ein Reingewinn von 31596,07
42 587,34 M Es wird vorgeschlagen eine Dividende von 36 50 M

für die Aktie zur Verteilung zu bringen Die Generalversammlung
findet am 29 Juni statt

Neuer Drahtstiftverband Nach Auflösung des alten Verbandes
wurde in Essen unter den gemischten Werken ein neuer Draht

stiftverband gegründet
Rio de Janeiro 20 Juni Wechsel auf London 16932

Preise von Kali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Juni

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 9100 9175 Hohenfels 1132,800
Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 9400 9475
Benthe Aktien 650 680Iugo 2550 2600Burhach 10 400 10,500 Johannashall 7400 7450Carlsfund 111,01 Iustus I 9450 9550Desdemona 6625 6700 Kaiseroda 10,300 10,400
Deutschland 1850 1900ſ Neustaßfurt 20,000 20,125Friedrichshall 201,00 204,00 Ronnenberg Akt 195 198
Glückauf Sondersh 47,500 17,700 Salzdettfurt Kaliw A 27712 2821
Hannov Kali Akt 9790 Salzgitter Vorz 1049Hansa 23001 2350 Schwarzburger Sal 850
Hedwigsburg 13,450 13,550 Siegfried T 3900 3975
Eeldburg 54 55/2 Sigmundshall 326 3300,0
Heldrungen 4525 Wilhelmshall 15,650Hereynia 23,250 23,500 Wintershall 14,900 15,100

Viehmärkte
Berlin 21 Juni Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 597 Rinder 2559 Kälber 2940 Schafe 12,178
Sohweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 82 86 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 71 78 3 geringe Saugkälber 56 64 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser sehafe 1 Mast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 73 76 2 ältere Masthammel 69 72
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 64 67 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20 proz Taraabzug
vollfleische Kkernige Schweine feinerer Rassen und äeren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 65 fleischige Schweine 6264 gering ent
wickelte 59 61 Sauen 59 M

Wollmarikt
Berlin 29 Juni Mittags Die Zufuhr zum offenen Markt

2280 Zentner ist fast vollständig geräumt und der Markt als be
endet zu betrachten Die Zufuhr betrug gegen das Vorjahr 848
Zentner weniger das Gesechäft entwickelte sich glatt fest und
schnell die Preise waren durchweg 5 bis 20 I höher als im Vor
jahr Es erzielten geringere Mittelwollen 120 bis 130 bessere
Mittelwollen 130 bis 155 M feinere Wollen 160 bis 180 I pro Zent
ner je nach Qualität

Kraftſfuttermittel
Hamburg 20 Juni Bericht von Cölle Gliemann Die gute

Frage für Futtermittel hält sowohl für prompte als auch für spätere
Lieferung unverändert an und können sich Bestände in unseren
Artikeln wie soleches in früheren Jahren im Sommer der Fall zu
sein pflegte nicht bilden Es hat somit den Anschein als ob wir
zum Herbst sobald der gröbere Konsum einsetzt bei ungenügenden
Vorräten mit höheren Preisen werden rechnen müssen

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen EFrzeugnisse us W

Berlin 21 Juni Frühmarkt Weizen märker 171,25 172,50 ab
Bahn Roggen märker 143,75 150,76 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futiergerste 141 151 schwere 152 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hater
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 158 165 mittel
152 157 gering 147 151 russ 146 151 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 133,00 134,00 runder 133 136 imixed trei Wagen Erbsen inländ mittel i48 158
feine und Taubenerbsen 154 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 18,00 19,50 Weizenkleie 10,20 10,90 Roggenkleie11,25 11,76 M ab Mühle

Hamburg 21 Juni Weizen loco ruhbig loco holsteinisecher
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 116,00 holstern umecklenb 152 157 Gerste kest südruss Hater fest hoi
stein u meciclenb Nais fest gemisehter amerik 103,00

La Plata We h
Antwerpen 21 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer ruhig

Gerste ruhigNew Vork 21 Juni Telegr Roter Winterweizen Loeo
105 vorige Notierung 1062 Juni Fuli 94 94
September 8898 884 Mais Juli 60 60 September 587

Dezember Mehl 3,60 3,60 treidefraeht 1Chieago 21 Juni Telegr Weizen Juli 887/6 89 80pt
84 847/6 Mais Juli 54 54
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Kartoffelmehl und Stärke
Borlin 21 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl

2800 28,60
Ma gdeb urg 21 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 r 28,25 28,50

7,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

M

amburg 21 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
Superior

Spiritus ruhig Juni 565,75 Juli 55 25 Jull

Stroh Hen ete
Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otte

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh

anddruseh 2,10 2,650 Maschinenstroh für Papierfabrikentroh 1,650 Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,80 2,25
Hrotarusen 55 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 400, 4,25 4,50 fremde Sorten holländische oder bayr3,50 4,00 3,7 4,25 Kleeheu erster Schnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,50 erster Sehnitt fremde Sorten 4,00 Vortstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,60 Hä ckseol gesund und trocken bei Partien freivaku hier 2,16 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Halle 22 Juni

Kaffee
Hamburg 21 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
er Sept 35,50 Gd Dez 36,00 Gd März 38,50 Gd Mai 37,00 Gd

London M JFoni abends 6 Vhr 10 Min Bechu

ehauptet
Hamburg 21 Juni
Amsterdam 21 Juni

Kaffee ruhig Vmsatz 2500 Sack
Java Kaffee

Ha vre 21 Juni Sehlusberieht
per Juli 42,50 Sept 43,00 Dez 43,50 März 44,00 Behauptet

Zucker
London 21 Juni 9690 Javazueker loco 13 sh 3 ruhig

ood ordinary 29,50
ffee good average Santos

Rüben Rohzucker loco 11 sh 10 fest
Paris 21 Juni Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 30,00

bis 30,50 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Juni 348
per Juli Aug 3458 per Okt Jan 30 per Jan April 31

Spiritus
Nordhausen 21 Juni Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66 00 M
Hamburg

20,00 Juli August 20,00 G
21 Juni Spiritus flau Juni 20,00 Juni Juli

Aug 54,00 Sept Dez 45,25 ploration 1,00 Cape Copper 4,566 Consolidated Goldfields RrAfrika 6,75 De Beers 16,37 Durban Roodepoort 4,50 New ok
Petroleam fontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Fstates 1,56 Oh

Hamburg 21 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 65,80 2,00 East Ränd 7,93 Randmines 9,62 Shebas 10/0 Ruhe rartered
Antwerpen 21 Juni Schlußbericht Raffiniertes Type London 21 Juni abenäs Chilikupler matt 657weiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,50 Br per Juli 17,75 Br 2 Mon 657 Zinn stetig Straits 13876 3 Mon 137 Letri

per Sept 18,60 Ruhbig stetig span 13 engl 13 Zink sehwaeh gewölm rNew Vork 21 Juni Telegr Petroleum Standard white in 24 speziſelle 25 VIarkoNew Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Cases JFTdo Credit Balances at Oil City 1,27 Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
Oölsnanaten Ole Fettwaren e a ma rBremen 21 Juni Schmalz stetig Loko Tubs und Firkin s i e en362 Pfg in Doppeoleimern 37 Plg Speck stetig Artern Brückenpegel 20 Juni 0,38 121 Juni 0,42 CHamburg 21 Juni Rüvböl Ferzolit ruhig loco 49,00 Weibentels Oberpegel 2,36 220

Antwerpen 21 Juni Schmalz per Juni 89,00 do Unterpegel 0,06 60,021 4Paris 21 Juni Sehiubbericht Räböl ruhbig Juni 49,25 Trotha 21 22 eJuli 49,50 Juli Aug 49,75 Sept Dez 50 ,00 Alsleben Oberpegel 20 2,32 21 222 31New Vork 21 Juni Telegr Sehmalz Western steam 7,25 7,25 90 Unterpegel 10 el 4
do Rohe und Brothers 7,30 7,30 Bernburg 0,78 9741Chieago 21 Juni Telegr Schmalz Juli 7,222 7,22 Sept Kalbe Oberpegel 477,422 7,70 do Unterpegel 0,24 0,24Chemisehe Produkte Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

London 21 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d Moldau Iser Eger Blve

Wolle BRaumwolle r i Wurſs rBremen 21 Juni Baumwolle ruhig UVpl middl loco 47 r W 75 Fall Wuei W
Liverpool 21 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle pr Weis 20 0,06 2 JIorgau 21 0,42 181

Umsatz 12 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz rag Tel I wergStetig Jungbunzlau 40,18 33 Roßlau 0,68 7Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig Juni 4,79 Er bin 9,38 Farby 74 2
Juni Juli 4,78 Juſi August 4,78 August Septbr 4,77 Sept Oktbr n t 4 0 s Magdeburg 086 477 Ort Nov 4,76 Nov Dezbr 4,76 Dez Jan 4,76 Jan Febr 4,77 Brandeis 4924 22 Tangermde 4,39 a

br März 4,78 NMelnik 0,38 2 Wittenberge 1,0 9meane I rita 0,41 2 7 I Peg 8ubig 21 0,10 enb 21 0 Sxisleben 21 Juni Mansfelder R A Kupter 141 144 per Dreeen Da v rruenbure l 0 be 6
7 r Bnweratton Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Mai Aussig 20 Juni Von den oberen Plätzen werden 31 em Wuehse

Hamburg 21 Juni Silber 80,50 Br 89,00 G gemeldet
London 21 Juni Silber 27 g
Glasgow 21 Juni Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed schihsnachrichtennumbers warrants 8 d Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika LiniseGlasgow 21 Juni Schlubß Roheisen Mixed numbers Bürgermeister auf Ausreise am 18 Juni von Suez Kronprinz

warrants sh d ren 7 6 d auf Ausreise am 18 Juni in Durban Feldmarschall auf Heimnkazinn 854Amsterdam 21 Juni reise am 19 Juni von Aden

Portug unif Tit III freo 13,90 ba Pr Hyp A Bk abg 3/2101,00b20 Berl Elektr Werke 4 Harpener 1892 conv 4 1101 00b2Rumän Anl amort 5 o 500 do do do 455,006 en Aen do do unk 06 4/2 101,2502 4o k o7 4 oBerliner Börse äo do Kleine 5 I0t,506 do unk bis 1913 4 102,60020 Albert CGhem Werkes 348 50be do do unk 08 4 102,8002 Hart Masohinen Am 105 86
21 Juni do do v 1894 4 91,70b26 PreuBß Pkdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 160,50bz0 Bismarckhütte 4/2 103,75b2 Helios elektr 4/2 80 60be0

Ergänzung 2u den telephon Russ Anleihe v 1905 4 e 94 90b20 u XXI unk 1910 4 o ,s06 Annaburger Steingut 7 171,60b20Braunschw Kohlen 4 fo5s,200 Hibernia 1903 4 103,00d0un en i estr Aben biatt do V 1890 II Em 4 38,758 do S XXV unk 14 4 103,200 Archimedes 4 171,000 Buderus Eisenwerkel 4 102,2566 Höchster Farbw 42 106,206
ung Seetr do Cons 8925u 10r 4 88,75620 do S XXVI unk 14 321 100 75620 Arenberg Bergbau 35 699,50b2 Burbach Gewerkseh 5 104,600 Hohenfels Gew 5 105 ob

S 2 do conv Obligat 3 82,10b2 do S XXIV unk 12 3 97,000 Baleke Tellering Co 10 166 00626Charlott Wasserw 4 101 25b26 Gebr Körting 42 103 8000

4 an Bukar Stadt A 88 ev a 97,70 do do unk 04 32 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 118,00620Dannenbaum 4 100,800 ILaurahütte 4 102,100e r 3 r do do Kleine 41 97,70b20 o 53 z cv u n 8 151,25b260 per 4 107,756 Ludw Löwe Co 4 100,600msterdam 22 rüss Buen Air do 500 L a 95 000 o do unk 4101 o Spand Berg Br 7 166,40b2 o 1392 4/2107,200 Naphtha Gold Anl 4/2 100 1060Italien Plätze b Kopen o do 100 T a 95 so do do III unk 12 3 i 99,80b26 do Königst Br 6 121,60 be do 1898 4 1 Neue Bod Ges 4 100 9062
x m n e V Lissab do 862000 M 4688,25 R ne v u z e n Br 14 248 ob Deutsch Atl Tel Ges 101 50b2 do do 3/2 95,60 bon don 22 Wien Stadt Anl v 98 4 101,306 o S VI unk b 08 3 96 reslauer Olfabrik 3 86,6062 Dtsch Bierbrauerei 4 103 400 Norddeutsech Lloyd 42 102 4062Paris 3 Petersburg und Sr Hyp Präbr do S X von 1905 4 Io8,00 do Spritfabrik 15 266,000 do Kabelwerke 4/2104 100 do a 4 e
Warsechau 5 ob wed ung 4 99 ,500e Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 138 60bz6Donnersmarekhütte 42 898 106 do 1902 4 1101,306

Plätze 412 Norw Plätae 4/2 do do räokz 103/0 4 101 900 8 III unk b 1909 4 103,600 Caroline b Offleben 15 281 10b626Dortmund Union 5 111,9062 Obersechl Fisenb B 4 103,25be
Schweiz 32 Wien 312 do Städte Pfadb o2 4 100 7502 90 S IV unkK P 1910 4 03 000 Charlottb Wasserw 152/ 310 o0 do do 5 tos 200 do Eisen Ind 4 100 0ots

41/2 100 do S II unk b 1908 32 99,506 Consol Marie Br W 3 118,25620 do do 4 100 o Rombacher Hüttenw 4/2105 00b8J Ungar Spark Pf IV V 4 e 100 2060do S I II 4 98 o Sehwarzbg Hyp B Ngats e Jute Spinn 10 170 9062 Elektr Lief Ges 4 e 105s,600 Rybnicker Steink 42 102,300Geldsorten und Banknoten vyetta 100 r S 70 500 S III u V 4 o oobz6 do Spiegelglas Ges 14 247,00b2 do Licht u Kraft 42104 50620Schalker Gruben 4
rei 2 5 et ps 5575 do S VI unk b 12 4 1102,506 Dresdn Gardin F 12 195,75620 do do unk 10 4/2 t 05 500 do do 1898 4 1102,756

Münz Dukaten pr St 9,71b2 dar r t 255008 do Ser Iunk b O6 3 e 97 500 do Strassenbahn 8 Gelsenkireh Bergw 4 101,7562 do do 1899 4 I100,90brRand 2 do do is6or 2 r Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 466 50b20Georg Mar Bergw 4/2104 1060 do do 1903 4 100,90b28Gulden stücke öst do do s 4 e 159 600e 8 II kündb 4 10t,800 Düsseldorfer Eisenh 0 129,00 be do do 4 Sehucekert Elektr 4 100,80 dae e rie 33 o 166 re g Mpst r z F r 55 er 294,60b26 t wie Untern u 100 25b26 z do do 4/2102,606
T r v unK D ckert Maschinen F 153,00be2B do 0 4 103 50628Siemens Halske 4do do zu 500 G Russ Pr S ä do Ser V unk p 10 4 102,200 Ewerkeld Farben 30 524,2502 Gewerkseh D Kaiser 4 do do 4/2103 00b20

Jus n Tee 49 o F I e 53 r S Zu e do Papierfabrik 271 294 50b260 D P c 4 101,256 7237 Elektr 41/2103 20b20
Ser III unK b 2 Erkurter Strassenb /2144,506 amb Amerik Bakf 4 I02,108 Zeitzer Maschinen 4/2104,750Amerik Noten u w F 4,1825d2 do Ser IV unk b 07 3 57,200 Facçon Mannstädt 10 199 00b26 do do 4 104,008 t

r r x c Im mee nr I Flensburg Schiffbau 11 222,500 e 2n n 500 R e nnd Freund Masch conv 10 328,500 Sächsische Bank 6 137,250W R e nan en e le Teipaigor Börso en hreSkandin Bkn zu 100 Kr 112,55b2 Berl Hyp 80 90 abg 2 od ob l o 4162 i 1905 a ugr onrmer Bank Verein 62129 o0o6 Gelsenk Gußstahl O 1102,40b2 21 Juni 1905 Zwicekauer Bank 6 1112,008
do do kleine 323,70b26 do v 1904 Ser I II 4 102 25620e mee wig g r Bresl Weehsl B A 5 107 oobzaſ Gladbach Woll Ind an 169,508 Beutsene Fonas bank Obligat 392 100,500Hentsehe Staat P ſang re s 4 tot 20820 e er n r rin e Frehs St Am v 1856 3 95200 4Jo do do S V 332 100 500
entsehe Stantspap an 4 anziger Privatbank 6/2 126 000 revenbroie asech De 7 bund Rentenbrieſe Provinz und u 32 7777 ten S Lrial Bank 10 178,462 Griesheim Elektron 12 278,000 do do 1852 68 ev 32 100,606 P e Weg zu 97 509

Stadt Anleihen und Lose i 8 irre zug 96 o Atseh Eff W Hahn 5 112,900 Handelsg f Grundb O 192 1obao Itenb s n t 6e 43 3 e e 36700 40 Hypoth B Berl 7 146,250 Hansa Bampfsehiftg 138 10220 r r An e dul 15 Industrie AktenKelchs Schatzan 2 S I Gothaer Privatbank 6 I26 o Harb Wien Gummi 12/2277 60bz6 Chemnitz St Anl 89rückz 1905 4 100,000 do S XXunk b 1910 3 e 96 00026 do do 1902 unk 07 32 100 100 Altenb Akt Brauerei 11 183,500S p Hamb Hypoth B 8 170,500 Harkort Bergw Ges 9 167,50ba6 40 zuwi ido von 1904 3 100,40b2 D Hyp B Pfäb VII 4 I00 80b26 r gar do do 1874 conv 3 e 99,900 Cröllwitz Papierkab 12Bad St A o1unev o 4 II unic 101 4 102 o Meer mmärn 7 gebe 1777 727 312 99900 Spitzentav Lpz I 15 276,250a S ev 7 do AI XII unk 1 Meining Hypoth B 7 154,250 Hein Tehmann 0 119,7520 do do 1879 eonv 352 99 900 tn L Zr Hräm api v 87 o Du do s r u 13 Preuß e B 5 126 so Herbranä Waggonk /2 169,75b28 Dresd St A 1900 abg 3/2 100,006 ten
ayr Prüm Anlw 66 4 101 40t28 do AIII 250 Pfandbrietb 7 145,800 Totfmann Stärkcet 12 209,60b2 do do 1900 4 o 750 do cBremeraAnl 1887,88,90 3/2 98,306 do IX 3/2 96 00b20 westatseh od r Ja Hoffmann Waggon 185 314,5002 Gera do v 1887 32 100,000 Germania P Chew 1 118,006

I e 32 100,600 Gothaer t y gilt m Hotelbetriebs Ges 18 289 00dzo do do v 1903 3/2 100 008 e W 137amb Staats Rente Pr Pl 21136,00 Iise Bergbau 114 317 800 eipz do 1865 Th A 3 86,000 Gohlis Bierbr St A tamort 1900 4 1103 40b20 do do II 32122,256 58 i lang do do 1897 Ser I 3 88,500 do do Prior A 6 1131,900race Bt A u 33 r 22 u u wontoohe Risenv rioritsten Khrareg Gonre Wal 8 113202 o do 1876/84 u 87 312 100300 Jolzern t z
üb St Anl unk /2 99 do 0 u 00,70 T t ne r än do 1890 8 II v 87 3/2 100,306 Grimme Hempel 7östpreuß Pro An 4o IX u IXa un o 4 liot 100 in Burnen ä n gen Zu do 1897 Ser II 312 100,300 örbisdort Zuelert 97 144 o

do do i 98 70026 do u Aa un aa 4 o2z e Mag Fittenb St A 3 90,7002 Slgdeb Bau u Kr B 5 92,908 Plaueni V St 4 1888 2 98,500 Se Seht e
Rheinprov XX XXI 4 103,2568 47 Z unk b 14 u r Starg Küstr uk 1906 zu NMagdeburg Bergw 28 33 1892 Ser II u r cWestt Prov II III IV 32 99,50b26 do S VIII 27 do do St Prior 28 o St 4ul 1897 21/2 39 506 ringe eTeltow Kr Ani u 15 4 104,8062 i e 779 do Allg Gas 7 135,500 do do 1903 3 99,506 h t WBarmen Stadt Anl 208 ao za o S 4 102 00br0 Denteenetsen Stamm A S 7 e 75 1897 er i e gelatepr Schkeuditz 9 159,000

31 J Str g 210Berlin St Synode o2 23 33 do 401 460 4 ſio3 250 un Täbec i den en Biesa St Anl 1891 98 312 99,250 Wernshs J abg St A 7 128,000Cassel St Anl I 1901 3 898,400 8 190 zu 95 o eck 2 89 90b20 Massener Bergbau 4 1120,9 1 Kammg Vorz 9 152,600Charlottenb 95 99 02 3 99 90b28 Ao 8 311 330 z 97 250 Lt B 213 101,00ba6 Mechan Web Zittauf 8 1187 00bz Wurzen do 1893 1902 /2 99,758 g A o
Cöthen 8084 3095 2603 313 a leipz Hyp B 8 VII 4 103,206 r Wermie Lit r 3 e Fisenbahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges

91 98 93 r e 5 u GewerksehnaſtenBe h r 10 ſonen 123 Neu ßenerue freozs 182500 Auseig Tepiſtz 500 fl 8 232,600do 32 939,756 h s 4 e Aus 1änd Rizenb Prioritäten Nordd Eisw St Akt 268,500 Böhm Nordbahn 5 Altenb Akt Brauerei 103,250
Düsseld 88,93,94,00,03 3 98,858 i ä Tr u vonv 1 51 o do Vorz Akt 593,000 Buschtiehrad Lit A 12821 SCröllwitz Papierfab u aEisenach 1899 uncv 09 4 102,508 o do alte u conv s 95 90026 Anatol Bhn T kleine 56 105 006 Nordsee Dampffisch 8 146,80b20 do Lit B i2 Dampfbr Zwenkau 102 008
Frankkart a M 1903 r R Br s 337 do Ergänz kleine 5 103,30b28 Nürnbg Herkulesw 9 192,00b20 Graz Köflach Gr Leipz Strassenb n 163
Glauchau 1894 1903 32 88,800 a viro w v 19061 4 101 256 Centr Pac I Ref rz 49 4 100,700 Obersohles Chamotte 9 185,500 Prag Dux Pr Akt 4 99,500 Leipz Baumw Sp 2/2 103
Haiberstadt 1902 3 98,900 vrii dar bis 4 lio2 400 do rz 29 31 Oppelner Zement 9 178,50b2 do Centraltheater n h nKöln 1900 unev 06 4 102,100 15914 S Kosl Woron v 18841 4 Petersb elelct B St A 4 88,30d20 Ans ling isenv Prior 0b1 do ederu do IXunk 1914 4 o3 Kronp Rudolfb gar 1 do Elekt Strassenb 4 102,000do 94,96 98 1901 03 3/2 99 4062 p g 4 I101,250 do do Vorz Akt 7 127,00bzNürnberg St A 1503 388,808 90 eonv 31 t K Chark As v I869 4 Neiehelt Metalisehr 141 217,00 r Aussig Tepl 96 Gold 29 35,290 do Kammgarn gsp 4 Iot 75a

e h 40 un b 1905 2 97 bote Kurs Kiew 2060 Rhein Spiegelglas Mr 8 81 oobeo Pöhm Noräbahniooa 292 928 Malatavr Sehkendita 4 102 oos
Sachs Idw Pfbr IIA do unkdb 1907 2 27 o Man Gold Prior 365,80020 Rh Westt Sprengst 10 226,25620 I1882 Gold 32 Mansf Gewkseh 67ev 4 Io2 108

XXII XXIII 4 1o3,tog do Xunev b 1913 3/2 98,00b26 d c Buschtiehr 1896 stfr 4 101,756 do do 1875/79 ev 4 102 100r o o Kleine 3 67,750 Sächs Gussst Döhlen 12 283,006do Kreditbriefe 4 102,500 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 91 1 g Dux Bodenb 93 stfr 3 33,500 o do 18821 4 102 100a a t IV un b oo 4 rot s500 0oB Saxonia Zementfabr 5 152,50 a 9 e 4 4 100 300do D S IV unk b o9 4 Iot do Kiew Wor u de 4 90,50tzo Sehl Leinw Kramsta 412 131 608 o 1891 Str Silber 4 on coo do do 1893 4 102,000Eur und Neumar rer ehe do Smolensk 100 Sehies Zink St Pr 19 386,60bz 49 e 5 o re 98 183714Brdbg Rentenbr 4 1102,80t28 r r e W do Wind Ryb unk 09 4 188,75628 Schöfferhof Br Mainz 11 173,250 g m ir 5 110 700 do do 1902 1
Pomm Rentenbriete 4 102 80620 o x S ää u North Pacific Gen L 376,600 Schöneb Fr Terr G 12 193,75620 don rrt i870 a 1 Naumbg Brk Oblig 41 5,502Posensche do 4 tos joo do 8 III unk 12 a o GOsterr Frz St B alte 5 91,000 Sehubert Salzer 20 307,00b20 m o a 260 5thr S Leipzig 108 o
Preubische do 4 103 208 Pr Bd Cr S IVrz 115 4115 20o0 do do v 18741 3 500 Seh Graz Köfl Em IV 78 Tittel Krüger 4 99,8501 a a 8 x 110 4 wartzkopff Msch 10 258 60 d do Em 1902 4 l100,750 p Soi 101 doe l e le e eSchlesische do o err Ges Halensee 33210b0 PſandbrieſeBraunschw 20 TIr Lose 33 r r z do do I u II 5 itt,oog Verein Chem Werke FrbTKitterteh Er r eMark per Stück 200 oot s S VII do 1910 4 102 400 do do Gold 4 Iot,600 Charlottenburg 12 224,758 do do 3 99,900 IErzgeb Steink A V 45Köln Mind 32 90 Pr Anl 145,000 äe 8 x äe 1911 4 357 Orel Griasi Obl 80 4 Ver Dampf Ziegelei 15 215,00620 Landst Bank Bautzen /2 100 oo0 Gcrza F 13 to30,02Meining 70 Tose d p z 43 a 3377 2 re e 357 Pulv 12 272 10b26 Leipz H B u Anl s s e i2 0otzo V Stahlw Zyp u Wis 9 S E unic b 1906 3 o8 400 9o do 77An org 33 e 40 Uralsk v 98u b o 4 89 00d2 Voigtl Masch St Akt 6 153,75020 do 8 VII do 1908 an 98,500 i W per Da

An un L a S 28208 Saebann ox 4 a i A d Vorz A 6, 154 des Jo S 490 1913 58,300 errue Se 55 004a r vor 28 F a z 102 Westtäl Kupfer 32 121 20020 do S Bund C 4 103,000 do do r A 10r F z J nsk unk b 1906 4 38,60b2 Westl Boden Ges 4 129,00b2 do 8 D 4 103,000 Oberhohnd ForstPr Ctr Bd Cr v 1890 00 8062 Südösterr 590 Oblg 5 erhohnd Forst 0 54,000do AnI v 1897 o g 07,500 Woll waren Merkur 16 226,750 do S F unxK b 1906 4 103 000Dhilen Anl v 1889 do v 1833 un b 1900 182 do Gold 297,00b8 do S VIII do 1908 4 103,100 7 anShines do 1695 do v 1903 do 1912 104 Türk Ragdad E A I 4 38,90de0 do tab 1x r 4 Wioc Oberhohnd 300 4100,08in do 3 36,1 Warseh W ,xI 8 4 Obligationen von Induatrie X uKk 10 o2 806 Zwiek St Vereinsgl 120 1340 o3Irieeh o a do v 1896 do 1906 96,400 Gesellschaſten Bank Akten n r Meuselw O 830 00do We Lieig 43 h 3 97,6500 Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ0s5 250 Hanſe k Grundb Tpz ſ a 7 Prehlitz Braunk Ges 30do bohäärte P s Auslünd Fisenb Stamm Akt do do 42 103 7502 Leip2z Baubanie vi 108 500 do r 4 50 750 dondo de do kleine 40 r n Allgem Elektr Ges 4 102 40b do Immob Ges 9 173,258 Vereinsgl in Meuseleuterr einlu Bonio 2 V iözl z 5 Anatol Eisenb vo 5 2 do do 42 Löbauer Bank 6 115,250 witz St A 93 1420,00v do do 600 5 os vom Anhait Kohlenwerke 4 100 o öberlausitzer Bank 7 137,000 90 do Prior Aut 1os 1690 o
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